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Die erste und hoffentlich nicht die letzte
Frau en zeitung des Historischen Seminars I

Bai der Vorbereitung des Frauentutarates für das Wintersemester 1991/92
(vgl. Artikel "Frauenforum") entstand die Idee, eine Historikerinnengruppe zu
gründen. Sie soll Frauen, die in Zürich zur Frauen- und Geschlechtergeschichte
arbeiten ein vielfältiges Forum bieten, um Inhalte, Ansätze, Theorien und
Methoden zu diskutieren. Im Frauentutorat werden in diesem Semester zum
ersten Mal Arbeiten von Studentinnen vorgestellt und diskutiert. Auch in
Se ml nahen versuchen Frauen zusätzlich zum wöchentlichen Plenum eigene
Lesegruppen zu frauengeschichtlichen Themen zu organisieren (bsp.weise
Seminar "Politische Führungsgruppen vor 1800", SS 1991, Braun). Solche
Aktivitäten und all die anderen informellen Arbeitsgruppen von Frauen kann
die Historikerinnengruppe koordinieren und für alle Studentinnen
transparenter machen.

Die Historikerinnengruppe ist aber noch nicht gegründet. Um mögliche
Aktivitäten zu diskutieren, möchten wir am Montag 18,11,1991 eine
Frauenvollversammlung durchführen (vgl. Aufruf zur Frauen-VV).

In dieser Nullnummer von ROSA möchten wir unsere Ideen vorstellen, in
welcher Form ROSA als Zeitschrift der Historikerinnengruppe Zürich erscheinen
soll, können wir an der Frauen-VV besprechen.
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